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WALTER SCHNEIDER
PRÄSIDENT EUPENER SPORTBUND

„Denke nicht so oft an das, was uns fehlt, sondern 

an das, was wir haben.“

Diese Worte sollten uns zu denken geben, wenn wir über 

die Sportinfrastrukturen auf dem Gebiet der Stadt Eupen 

reden, sei es in Richtung Kritik oder Lob.

Wenn wir wollen, dass unsere Sportler weiterhin gute 

Trainings- bzw. Spielinfrastrukturen vorfinden, dann sollte 

man die Möglichkeiten zum Neubau oder einer Instandset-

zung mit viel Bedacht nachgehen. Ältere Infrastrukturen 

sollten regelmäßig mit viel Fürsorge und Aufmerksamkeit 

geprüft werden, um zu sehen, ob sich eine Instandset-

zung bzw. Modernisierung für viele weitere Jahre noch 

lohnt. Bei einem Neubausollte man sich die Zeit nehmen, 

alle kreativen Ideen, Bedürfnisse und die Wünsche der 

Vereine und Sportler in ein einziges Paket zu schnüren; 

auch die Deutschsprachige Gemeinschaft und die Stadt 

Eupen müssen für gute Sportinfrastrukturen immer wieder 

Finanzquellen erschließen.

 

Sehr viel Erfolg hat der Eupener Sportbund mit der Aus-

gabe dieses Informationsblattes, welches vier Mal im Jahr 

erscheint. Es soll keine Konkurrenz zur Tagespresse sein, 

welche alle Sportmitteilungen innerhalb kürzester Zeit aus 

der ganzen Welt bringt. Unsere Hauptaufgabe ist es, alle 

Sportarten und Vereinen in unserem Heft eine Plattform zu 

geben. Dafür hier nochmal ein Aufruf an alle Vereine: Wer 

Interesse daran hat, eine Veranstaltung, seinen Verein oder 

eine andere Information zu verbreiten, kann sich gerne im 

Büro des Eupener Sportbundes melden. Wir möchten in 

unseren Rubriken Vorstände, Sportler und auch Anhänger 

zu Wort kommen lassen, um den Sport zu fördern.

Zu guter Letzt und auch wenn ich mich wiederhole: bei 

ALLEN, die sich auch in den letzten Jahren durch ihr eh-

renamtliches Engagement um den Sportbetrieb bemüht 

haben, möchte ich mich hier ausdrücklich bedanken. 
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EDGARD MÜLLENDER
Geburtsdatum: 12.11.1963
Funktion: Beisitzer
Im Sportbund seit: 2007

Meine Sportart

Ich bin als 10-jähriger in den Hand-
ballverein KTSV Eupen eingetreten. Durch eine schwere 
Knieverletzung musste ich lange pausieren, habe dadurch als 
16-Jähriger schon für die Trainer Statistiken ausgefüllt, bei 
einigen Heimspielen Zeitnehmer gemacht und bin dann mit 
17 Jahren zum Jugendwart gewählt worden. Dieses Amt habe 
ich heute noch. Seit 2003 bin ich Sekretär der KTSV Eupen. 
Mit 18 Jahren habe ich die Schiedsrichterprüfung in Belgien 
gemacht und dann 1990 auch die in Deutschland (Aachen) 
und dann einige Jahre in Belgien und Deutschland Spiele im 
Jugend- und Seniorenbereich geleitet. Ab dem Jahr 2000 leite 
ich nur noch Spiele in Deutschland, da ich dort einen festen 
Partner gefunden habe und es durch die Doppelbelastung oft 
zu Überschneidungen kam.

Neben meinem Ehrenamt im Verein bin ich im Kreis Aachen/
Düren im Jugendausschuss seit 2003 als „belgischer Vertreter“ 
zuständig für die Spielpläne (SIS-Handball) und seit letztem 
Jahr auch im Hauptvorstand. Hier ist meine Aufgabe die Pflege 
der neuen Webseite. Wenn dann am Wochenende noch etwas 
Zeit bleibt, gehe ich gerne zu den Nisperter Schützen, wo ich 
seit 2006 eingeschrieben und im letzten Jahr Schützenkönig 
geworden bin. 

Mein Engagement im Eupener Sportbund

Ich bin im Eupener Sportbund eingetreten, nachdem man einen 
Vertreter vom Handballverein suchte. Meine erste Aufgabe war 
die Hallenkoordination der Eupener Sporthalle am Sportzentrum 
und der Abgleich der Spielpläne der Handball- und Volleyball-
mannschaften. Seit einigen Jahren haben die Volleyballer mit der 
Kettenisser Halle eine andere Heimspiel-Halle gefunden und die 
in der Halle gibt es mehr Verfügbarkeiten für andere Sportarten. 
Ich bin zwar Handballer, engagiere mich im Sportbund aber für 
alle Sportarten, vor allem im Jugendbereich.

Ein kleiner Ausblick

Nach der Ära Heinz Thomassen, der als ehrenamtlicher Sekretär 
und Kassierer jahrelang eine der wichtigsten Personen im 
Sportbund war, wurden ab (2006) erstmals alle anfallenden 
Sekretariatsarbeiten von einer hauptamtlichen Person durchge-
führt. 2013 wurde der Verwaltungsrat dann verjüngt und Anne 
Brüll als Geschäftsführerin eingestellt. Früher gab es neben der 
Hallenkoordination nur einige Großveranstaltungen im Jahr: 
Sportshow mit Ehrung der Sportler des Jahres, Sport- und 
Ferienlager, Buchpreisverleihung aller Schulen in Eupen. In den 
letzten Jahren sind mehrere Veranstaltungen hinzugekommen: 
Tag des Sports in der IRMEP, Ladys Run, Biathlon auf Schalke. 
So wie jeder Sportverein muss auch der Sportbund sich immer 
weiterentwickeln und neue Ideen finden und ausführen. Dafür 
ist es meines Erachtens wichtig, dass im Sportbund Vertreter 
von vielen Sportarten sind.

RUDDY KEMPER
Geburtsdatum: 3. August 1941
Funktion: Kassierer
Im Sportbund seit: 1971,  
Mitgründer des Eupener Sportbundes

�Meine Sportart

Meine Sportarten waren vielseitig: Schwimmen, Volleyball, 
Basketball, Radfahren, Fußball und Trial.

Mein Hauptziel war es immer als Organisator zu fungieren, so 
bin ich zum Auto Moto Club geraten, wo ich 25 Jahre den Club 
geführt habe: 10 Jahre als Sekretär und 15 Jahre als Präsident. 
Parallel dazu war ich auch beim Belgischen Motorradverband 
tätig, 27 Jahre als Chef Kommissar und verantwortlich für die 
Boxengasse der 24 Std. Rennen in Francorchamps und 10 Jahre 
Chef Kommissar der Streckenposten für Grand Prix Rennen. 
20 Jahre lang habe ich auch die A.U.D.G. Old Timer Rallyes 
mitorganisiert. Sozial engagiert bin ich seit 15 Jahren bei Lovos. 

Mein Engagement im Eupener Sportbund

Als in 1971 die Idee aufkam einen Sportbund zu gründen, 
war mir von Anfang an klar gewesen, dass jetzt der Moment 
gekommen war um alle auf ein Boot zu springen und um eine 
Brücke zwischen der Stadt und den Eupener Sportvereinen 
zu schlagen. Heute kann ich sehen, dass sich meine Vision 
bestätigt hat.

Ein kleiner Ausblick

Nachdem sich der Eupener Sportbund in 2011 von Verschie-
denem bedroht sah, haben wir das sinkende Schiff noch 
retten können. Der Sportbund muss professionell aufgebaut 
sein. Durch die Neueinstellung einer Geschäftsführerin haben 
wir das Ruder wieder in fester Hand. Wir haben jetzt wieder 
eine solide und wichtige Grundlage um die Sportvereine zu 
unterstützen. In der Ferne taucht die Gesamtentwicklung am 
Stockbergerweg auf, mit Tat und Kraft werden wir auch dies 
stemmen. Einigkeit macht stark.
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meine absolute Leidenschaft Top 3 bei den Belgischen Meisterschaften über 400m

lief ich mit meiner Schwester

bin ich in an der Uni in Brüssel

Familie

treffe ich mich mit Freunden

Freunde treffen

war für mich eine große Ehre

als Trainerin

voll im Berufleben

…

ein Hobby

ein Zeitvertreib

meine Bestzeit zu verbessern

war ich ganz cool

auf der Aschenbahn in Eupen

Medaillengewinn bei den belgischen Meisterschaften

zitterten mir die Knie

liege ich auf der Couch

An meine Grenzen gehen

ist mir Motivation

hat mich total überrascht

Laufen ist …

Sprinterin beim LAC Eupen und Gewinnerin des Publikumspreises bei der Sportlerehrung der Deutschsprachigen Gemeinschaft

Mein Ziel für die kommende Saison  
kommende Outdoor Saison …

Vor meinem ersten Wettkampf … Die ersten Meter …

Wenn ich nicht gerade trainiere … Mein Traum wäre es …

Den Publikumspreis der DG zu gewinnen … 

In 30 Jahren sehe ich mich …

Was verbindet mich mit dem Laufen …

Was ist bisher Deine schönste Erfahrung?

Viele Grüße an alle Leser !

EUPENER SPORTBUND

10 Fragen an Marie Fickers
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BERICHT AUS KINDERSICHT

Osterlager 2017
Hallo, wir sind Timothée (rechts) und Matteo (links). 

Ich, Timothée, bin 6 Jahre alt und mein Bruder Matteo ist 8 Jahre alt.

In diesem Jahr haben wir schon zum 3. Mal am Osterlager teil-

genommen.

EUPENER SPORTBUND

Matteo: Ich fand die Nudeln mit Tomatensoße 
am besten! 
Timothée: Einmal gab es Püree mit Möhren 
und Scampis, das war mein Lieblingsessen 
in der ganzen Woche!
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Matteo: Mit meiner Gruppe, den 8-9jährigen 
Jungs haben wir viele coole Dinge gemacht. 
Am liebsten habe ich vom Mini-Trampolin aus 
auf den Basketballkorb geworfen. 
Timothée: Ich habe am liebsten den Parcours 
gemacht! Da mussten wir eine Rolle machen, 
balancieren, über Stangen springen und 
drunter durch krabbeln, durch ein Bälle-
bad gehen und weil manche Aufgaben ein 
bisschen länger dauerten, gab es auch eine 
Abkürzung um Zeit zu sparen. Die bin ich 
dann immer gegangen. Von einem Trampolin 
ging es dann hoch auf einen Kasten, von dem 
wir dann wieder auf eine dicke Matte sprin-
gen durften. Später waren dann Matten auf 
Bänke gelegt unter die wir dann gekrabbelt 
sind und dann sofort danach war dann ein 
Slalom aufgebaut. 
Gemeinsam: Einmal haben wir auch ein 
Riesenhaifisch gespielt mit allen Kindern 
zusammen. Das macht immer sehr viel Spaß. 
Am Ende von jedem Tag haben wir dann ein 
Spiel „Mädchen gegen Jungen“ gespielt. Da 
haben wir Jungs dann mit 3 zu 2 gewonnen 
nach den 5 Tagen. 

Einige Fakten zum diesjährigen Osterlager:
· �150 Kinder zwischen 3 und 12 Jahren, aufgeteilt in 

sechs Gruppen
· �17 Übungsleiter und 1 Hauptlagerleiter
· �5 Tage von 9.00 Uhr morgens bis 16.00 Uhr nachmittags
· �Aktivitäten: Fallschirm, Zirkusschule, Schwimmen, Par-

cours, kleine Spiele, Kinball, Turnen, Handball, Fußball, 
Baseball, Psychomotorik, Mal- und Bastelaktivitäten 
für die Kleinsten, Orientierungslauf und vieles mehr

· �täglich gemeinsames warmes Mittagessen vom  
Restaurant Meeting Point

77
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BRING’ DEINEN FAVORITEN GROSS RAUS!

Ostbelgien neu entdecken

Jetzt abstimmen beim Wettbewerb um die besten  
Ostbelgien-Geschichten
Die Initiatoren der Standortmarke Ostbelgien haben im 

März einen Geschichtenwettbewerb gestartet. Auf www.

ostbelgien-neu-entdecken.be. könnt Ihr Videos und Texte 

von lokale Helden und sportlichen Ostbelgiern entdecken.

Stimmt jetzt für Eure Lieblingsgeschichte und macht sie 

ostbelgienweit bekannt: Die drei Gewinnergeschichten des 

Votings werden professionell verfilmt!

Alle Infos auch auf Facebook unter www.fb.com/ 

ostbelgienneuentdecken. Teilt Eure Favoriten mit Euren 

Freunden! 

MACHT JETZT MIT  
UND STIMMT BIS 9. JUNI 2017 AB.
 

Der Geschichtenwettbewerb: Wer konnte mitmachen? 

Jeder Ostbelgier konnte mitmachen. Besonders interessant 

war es für Vereine und Ehrenamtlichen-Projekte, denn sie 

konnten den Wettbewerb nutzen, um bekannter zu werden. 

Die Ostbelgien-Geschichten konnten bis 1. Mai eingereicht 

werden. Die von einer Jury ausgewählten 20 Top-Geschichten 

werden ab 15. April auf der Kampagnenwebseite und in 

lokalen Medien veröffentlicht. Bis zum 9. Juni 2017 könnt 

Ihr über die drei Publikumslieblinge abstimmen. 

TEXT: MINISTERIUM DG
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EUPENER TURNVEREIN
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DRITTE AUFLAGE DER INTERNATIONALEN BELGIAN-OPEN

Rhönradturnen

Die dritte Auflage der internationalen Belgian-Open hat wie-

der Weltklasse Rhönradturner nach Eupen gelockt. So hat 

unter anderem der amtierende Weltmeister Marcel Schawo 

aus Deutschland am Wettkampf teilgenommen. Insgesamt 

haben Teilnehmer aus 6 Ländern (Belgien, Deutschland, 

Niederlande, Österreich, Schweiz und Norwegen) am Wett-

kampf teilgenommen.

Das Wettkampfwochenende begann am Samstag 8. April mit 

dem Eupen Pokal, einem Wettkampf der Rhönradturnern 

aller Leistungsstufen zugänglich ist. Knapp 100 Sportler 

aus 14 Vereinen gingen an diesem ersten Wettkampftag 

an den Start.

Sonntags fand der internationale Wettkampf für Leistungs-

sportler statt. Knapp 50 Rhönradturnerinnen und Turner 

gingen hier in 3 Alterskategorien an den Start. Die jüngsten 

Teilnehmer gingen in der Kategorie der Schüler bis 14 Jahre 

an den Start. Die 15-18 jährigen gingen in der Kategorie der 

Junioren an den Start, während die über 18 jährigen in der 

Kategorie der Elite gegeneinander antraten. 

Bei den Schülerinnen siegte hoch verdient die Österreicherin 

Larissa Brunner, vor Marie Kraft aus Deutschland. Anna Crott aus 

Eupen sorgte hier für eine kleine Sensation und wurde dritte.

Bei den Juniorinnen bis 18 Jahren lieferten sich die Karina 

Peisker aus Deutschland und Julia Brunnauer aus Österreich 

einen heißen Kampf um den Titel. Schlussendlich hatte die 

WM-Dritte aus Deutschland die Nase vor. Auf dem dritten 

Platz landete die Norwegerin Solveig Saetre. Die 14 jährige 

Lara Patzer aus Eupen konnte in dieser Kategorie einen 

hervorragenden fünften Platz belegen. 

Ellen Havenith vom Eu-

pener Turnverein be-

legte den 13. Platz.

In der Kategorie der Elite siegte unerwartet Ingrid Vuku-

sic aus Österreich, vor Weltmeister Marcel Schawo aus 

Deutschland. Vorjahressieger und WM dritter Alexander 

Müller aus Österreich belegte den dritten Platz. Achim Pitz 

vom Eupener Turnverein belegte in dieser Kategorie den 

10. Platz. Dass es für die hervorragende Organisation des 

Wettkampfes viel Lob der Teilnehmer gab, rundete das aus 

Eupener Sicht sehr gelungene Wettkampfwochenende ab.

Im Anschluss an das Wettkampfwochenende haben die 

Teilnehmer aus Belgien, Österreich und Norwegen noch 

ein einwöchiges Trainingslager in Eupen absolviert. Dieses 

Trainingslager wurde als Jugendaustausch über das Pro-

gramm Erasmus+ organisiert. Neben 2 Trainingseinheiten pro 

Tag haben die Teilnehmer ein breitgefächertes Kultur- und 

Freizeitprogramm absolviert. So standen unter anderem 

die Besichtigung des Parlaments der Deutschsprachigen 

Gemeinschaft, der Besuch des Kletterparks in Aachen sowie 

verschiedene weitere Aktivitäten auf dem Programm.  	

Text: Eupener Turnverein
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SFH 
Kettenis

Talsperre
Eupen

Sportzentrum
Eupen

Sportzentrum
Eupen

FC Eupen

23.05.
2017

05.-06.
August

31.07.- 
18.08.

21.-25. 
August

21.-25. 
August

24.06.
2017

Volleyballturnier für 
Betriebsmannschaften

Belgian  
Triathlon 

Championship

Sport- und Ferienlager 
der Stadt Eupen und des 

Eupener Sportbundes

Handballlager der 
KTSV Eupen

Fußballlager von 
KAS und FC Eupen

Ehrung der sportlichsten 
Schüler durch den Eupener 

Sportbund
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Möchten Sie 
eine Veranstaltung in 
der nächsten Ausgabe 

ankündigen?
Infos unter 087/55 48 12 oder 
info@eupenersportbund.be
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IN DER REGION

Aus- und Weiterbildungen

EUPENER SPORTBUND

Eupener  
Innenstadt

SFH 
Kettenis

03.09.
2017

09.09.
2017

2. Eupener Ladies Run

Sporta  
Familien-Turnier

1111
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9.-10. Juni 2017
Fußballtrainer Kongress  
Nähere Infos und Anmeldung: www.ostbelgiensport.be

August - September 2017
Trainer C „Allgemeine Sporttheorie“ in Eupen und St. Vith
Nähere Infos und Anmeldung: www.ostbelgiensport.be

August - Oktober 2017
Trainer B „Turnen“ in den Leistungszentren Rocherath und Amel
Nähere Infos und Anmeldung: www.ostbelgiensport.be

September - Oktober 2017
Breitensport Stufe II Kurs in Eupen
Nähere Infos und Anmeldung: www.ostbelgiensport.be



Der Eupener Sportbund bedankt sich recht herzlich bei seinen Gönnern und Sponsoren,  
die den Druck des Newsletters unterstützt haben.

Agentur Alfred Deneffe


